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Beim Rudenkirtag 
wird die Tradition
hochgehalten

Am letzten Tag des Fa-
schings herrschte in Sierning
buntes Treiben. Wie jedes
Jahr wurden beim Rudentanz
scharfzüngige Reime zu ak-
tuellen Ereignissen zum Be-
sten gegeben.

Bericht auf Seite 2 

Sierning hat
zwei neue Ehrenbürger 

Mit der höchsten Auszeich-
nung der Marktgemeinde
Sierning wurden bei einer
Feier am 5. Februar im Forst-
hof die beiden ehemaligen Vi-
zebürgermeister Josef Bra-
meshuber (SP) und Franz
Bräuer (VP) geehrt.

Bericht auf Seite 4

Der SV Flexopack
Sierning startet voll
motiviert in die Früh-
jahrssaison

Das Highlight im Frühjahr
aus Sierninger Sicht wird si-
cherlich die Heimpartie ge-
gen Vorwärts Steyr sein. Das
„Spiel des Jahres” findet am
8. Mai statt.

Bericht auf Seite 19 

V.l.n.r.: LH-Stv. Josef Ackerl, Bgm. Manfred Kalchmair, die beiden Ehrenbürger Josef Brameshuber und Franz Bräuer,
GV Irene Moser, NR Willi Molterer, Vzbgm. Engelbert Hundsberger und Vzbgm. Franz Krondorfer.

Sierning hat zwei neue Ehrenbürger
Josef Brameshuber und Franz Bräuer ausgezeichnet
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Beim Rudenkirtag 
wird die Tradition hochgehalten

Am letzten Tag des Fa-

schings herrschte in

Sierning buntes Treiben. Wie

jedes Jahr wurden beim Ru-

dentanz im Pfarrheim und

Forsthof lustige und scharf-

züngige Reime zu aktuellen

Ereignissen zum Besten ge-

geben. So manche Promi-

nenz aus Politik und Gesell-

schaft wurde angesungen,

was aber als besondere Ehre

gilt. Auch im Schlosshof

wurde heuer gesungen und

getanzt. Verschiedene Verei-

ne waren um das leibliche

Wohl der Gäste bemüht. Die

Schuhplattler aus Stein-

Die Schuhplattler aus Steinbach/Steyr begeisterten die Besucher mit ihren akrobatischen Einlagen.

Foto: Robert Kolbrich

bach/Steyr begeisterten die

Besucher mit ihren akrobati-

schen Einlagen. Nach dem

Auftritt der „Eggstoaner

Rud“, der den Höhepunkt

dieses Abends darstellte,

wurde vor Ort eine Riesen -

eierspeise aus über 300 Eiern

zubereitet und den anwesen-

den Gästen serviert.

Für die Kleinsten gab es in

der Zwischenzeit im

Schlosskeller eine Betreu-

ung, wo gespielt, gemalt und

getanzt wurde. Nach Ende

des offiziellen Programms

sorgte DJ Readoo mit Musik

noch bis in die späten

Abendstunden für gute

Unterhaltung.

Der Bauhof Sierning ist für Sie im Einsatz!
Der Bauhof ist der größte

kommunale Betrieb un-

serer Marktgemeinde. Die

Aufgabengebiete sind viel-

schichtig. Dazu zählen insbe-

sondere der Winterdienst, die

Straßenreinigung, kleinere

Straßenreparaturen, das An-

bringen von Verkehrszei-

chen, der Grünschnitt, die In-

standhaltung von Gemeinde-

wohnungen, die Betreuung

von Spielplätzen, die Mithil-

fe bei Katastrophenhilfsein-

sätzen, die Vorbereitung für

Feste und Veranstaltungen

uvm.. Auch das Frei- und das

Hallenbad werden von der

Mannschaft des Bauhofes be-

treut. Die Mitarbeiter des

Bauhofes Sierning, unter der

Leitung von Ernst Huber,

sind für Sie im Einsatz und

stets bemüht, den vielfältigen

Anforderungen gerecht zu

werden.

Folgende Daten vom Winter-

dienst möchten wir Ihnen nä-

her bringen:

Sierning hat ein Straßennetz

von cirka 140 km und Geh-

steige im Ausmaß von cirka

13 km. Insgesamt werden je-

des Jahr 240 Schneewände,

35 Splittcontainer und 3800

Schneestangen aufgestellt

bzw. versetzt. Für den Win-

terdienst stehen ein LKW,

zwei Unimogs, ein Radlader,

ein Steyr-Traktor und ein Ise-

ki-Traktor zur Verfügung.

Einzelne Bereiche der

Schneeräumung und Streu-

ung (Hilbern, Lendlrather-

straße, Simsenpoint, Ober-

und Niederbrunnernstraße

und Rathstraße) wurden an

den Maschinenring verge-

ben. Die Voralpenbundesstra-

ße (B122), die Steyrtalbun-

desstraße (B140) und die

Sierninger Landesstraße fal-

len in die Zuständigkeit der
Straßenmeisterei Steyr.

Durchschnittlich benötigt die
Marktgemeinde Sierning fol-
gende Mengen an Salz und
Splitt: 180 Tonnen Salz, 250
Tonnen Splitt und 100 Ton-
nen Splitt (durch Maschinen-
ring). Somit werden rund 4 t
Streugut pro Kilometer ver-
braucht!

Unsere Bauhofmitarbeiter sind für Sie im Einsatz.
Foto: Marktgemeinde Sierning
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Straßensanierungen

Der heurige Winter war sehr

lang, die Schneefälle ergiebig

und dadurch die Belastung

für die Straßen sehr groß. Ei-

nige Abschnitte sind durch

Frostaufbrüche schwer be-

schädigt. Die Mitarbeiter des

Bauhofes sind laufend be-

müht, die Schäden zu beseiti-

gen. Bevor die Asphaltwerke

aber nicht mit der Produktion

von Heißmischgut beginnen,

ist eine dauerhafte Sanierung

leider nicht möglich. Ab

April werden dann aber die

gröbsten Schäden dauerhaft

beseitigt. Aufgrund der wirt-

schaftlichen Lage der Ge-

meinde stehen im heurigen

Jahr allerdings nur be-

schränkte Mittel für den Stra-

ßenbau zur Verfügung. Prio-

rität bei der Straßensanierung

muss deshalb die Beseitigung

der Frostaufbrüche und die

Sanierung der schwer be-

schädigten Straßen, wie zum

Beispiel der Frauenhofen-

straße, sein. Ich ersuche Sie,

sehr geehrte Bürgerinnen

und Bürger, etwas Geduld

aufzubringen, wenn die Stra-

ßen nicht sofort generalsan-

iert werden können. Ich wer-

de mich bemühen, zusätzli-

che Finanzmittel für den

Straßenbau in die Gemeinde-

kasse zu bekommen. Nach-

dem aber auch das Land Oö.

in einer sehr prekären Lage

ist, weiß ich noch nicht, ob

mir dies gelingen wird. 

Projekt Westumfahrung

In der letzten Gemeinderats-

sitzung wurde vom Gemein-

derat einstimmig die Trasse

für die Westumfahrung be-

schlossen. Ich habe mit dem

Oö. Umweltanwalt eine

weitgehende Einigung über

die begleitenden ökologi-

schen Maßnahmen erzielt.

Seitens des Naturschutzes

wird es somit eine Zustim-

mung zum Bau der Westum-

fahrung geben. In den letzten

Wochen sind aber auch kriti-

sche Stimmen zum Bau der

Westumfahrung aufgetaucht.

Im Wesentlichen befürchten

die Bürgerinnen und Bürger

in ihren Einsprüchen gegen

den Bau der Westumfahrung,

dass durch die Straße ein

wertvoller Naherholungs-

raum zerstört wird. Im Ge-

meinderat wurden diese Ein-

sprüche behandelt. Die im

Gemeinderat vertretenen

Parteien entschieden sich

aber trotz dieser Einsprüche

einstimmig für den Bau der

Westumfahrung. Der we-

sentliche Grund für diese

Entscheidung ist, dass die

Belastung durch den

Schwerverkehr im Ortszen-

trum so erheblich ist, dass

der Bau der Westumfahrung

in einer Interessenabwägung

gerechtfertigt ist. Die nun

beschlossene Trasse wurde

bereits im Vorfeld mit der

Naturschutzabteilung abge-

stimmt und wird auch durch

begleitende Maßnahmen ei-

nen möglichst geringen Ein-

griff in die Natur darstellen.

Darüber hinaus wird die

Straße mit 6,5 Metern

schmäler gebaut als bisher

geplant und die notwendigen

Dammschüttungen werden

reduziert. Die Straße wird

dem Naturgelände folgen

und in der überwiegenden

Länge nicht mehr als einen

Meter über das Gelände er-

hoben sein. Für die notwen-

digen Waldrodungen wird

eine entsprechende Ersatz-

fläche aufgeforstet. Die que-

renden Sparzierwege und

Forststraßen werden durch

ein Angleichen an das Ge-

lände angebunden. Ein Que-

ren der Straße wird dadurch

sicher. Die erwartete Fahr-

zeugfrequenz von rund 2.000

Fahrzeugen pro Tag ist ver-

gleichbar mit der Frequenz

der meisten Gemeindestra-

ßen im Gemeindegebiet.

Zum Vergleich: Die Schiedl-

berger Straße hat auf Höhe

des Hochbehälters an der

Ortseinfahrt eine Frequenz

von rund 2.800 Fahrzeugen

pro Tag. Ich kann Ihnen ver-

sichern, sehr geehrte Siernin-

gerinnen und Sierninger,

dass wir die Sierninger West-

umfahrung in einem mit der

Natur verträglichen Ausmaß

geplant haben und diese

auch so errichten werden.

Sozialmarkt

Ab 27. März gibt es in Sier-

ning einen so genannten So-

zialmarkt. Sie finden in die-

ser Ausgabe der Gemeinde-

zeitung einen Artikel, der

diesen näher beschreibt. Ich

möchte mich an dieser Stelle

bei der Rotkreuz Ortstelle

Sierning bedanken, dass die-

se die Initiative ergriffen hat.

Leider gibt es immer mehr

Menschen, die an der Ar-

mutsgrenze leben müssen,

und für diese Personengrup-

pe wird der Sozialmarkt eine

wesentliche Unterstützung

sein. Ich ersuche Sie, ge-

schätzte Mitbürgerinnen und

Mitbürger, den Sozialmarkt

nach Ihren Möglichkeiten zu

unterstützen.

Ihr Bürgermeister

Manfred Kalchmair

Sehr geehrte
Sierninger -
innen und
Sierninger!
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Maria den Rücken als Vize-
bürgermeisterin stärkt, be-
dankte sich mit einem Krei-
sky-Zitat. „Kreisky hat einmal
gesagt, wer in der Politik ist,
der muss die Menschen mö-
gen. Und ich mag euch alle.“

Ehrenringe und Ehren -
zeichen für verdiente 
Gemeindemandatare und
Sportler

Mit den beiden Ehrenbürgern
ehrte die Marktgemeinde am
5. Februar im Forsthof weitere
16 verdiente Gemeindemanda-
tare und erfolgreiche Sportler.
„Eine solche Anerkennung ist
vielfach der einzige Lohn für
jahrzehntelange Verdienste“,
hob Bürgermeister Manfred
Kalchmair bei der Begrüßung
der Festgäste hervor. Den lang
gedienten SP-Funktionären
Fritz Chocholaty und Martin
Scholtes überreichte er Ehren-
ringe. Scholtes hat der Ge-
meinde durch sein in 36 Jahren
im Gemeindrat erworbenes
Wissen viel Geld erspart.
Kalchmair stellte aber noch
weitere Attribute des Geehrten
in den Vordergrund. „Er war
ein Inbegriff für Loyalität und
Solidarität und stand stets zu
seinem Wort“, betonte er.

Fritz Chocholaty, seit 1978 im
Gemeinderat sowie als Kin-
derfreunde-Obmann und als
Gemeindevorstand aktiv, hat
sich besonders für Vereine, die
Jugend und die Schulen ver-
dient gemacht. „Dank ihm war
Sierning eine der ersten Ge-
meinden Oberösterreichs, die
den Schulschitag, „Fit for
Fun“, und den Jugendaktiv-
Geldtopf eingeführt haben“, so
Kalchmair.

Das Goldene Ehrenzeichen
der Gemeinde erhielten die
SP-Mandatare Heinz Reitmayr

für sein soziales Engagement
für Schwächere und die Funk-
tion als Obmann der Natur-
freunde-Fotosektion, Ernst
Huber für sein langjähriges
Engagement in Straßenaus-
schuss, Bauhof und als Vertre-
ter der Sektion Pichlern, sowie
Theresia Ritter für ihr Engage-
ment bei den Stock schützen
und Gemeindeveranstaltun-
gen. Ebenso die VP-Mandata-
re Dkfm. Erich Lunglmayr,
der sich als Parteiobmann,
Vorstand für Kulturangelegen-
heiten und Revisor verdient
gemacht hat, Edgar Wegmair,
engagiert im ÖAAB und als
Kassier, Ignaz Saxenhuber,
Vertreter der örtlichen Bauern-
schaft im Gemeinderat und
Egon Ostermann, langjähriger
ÖAAB-Vertreter, sowie FP-
Gemeinderat und Seniorenob-
mann Johann Grill. Ebenfalls
Gold erhielten Siegfried Mayr,
Sieger bei den Special Olym-
pics, Alois Schwarz für erfolg-
reiche Jugend- und Nach-
wuchstätigkeit beim ATSV
Neuzeug, Bürgergarde-Grün-
der Walter Jungert und Katha-
rina Richter, langjährige Vor-
sitzende der Pensionistenver-
bands-Ortsgruppe Sierning. 

Das Ehrenzeichen in Silber er-
hielten Leichtathletin Daniela
Höllwarth, die als eine der be-
sten Stabhochspringerinnen
Österreichs gilt, sowie SP-Ge-
meinderätin und Pensionisten -
obfrau Heidi Aumüller. Die
Ehrung für den erkrankten
Bäckermeister Josef Gollner,
der als langjährige Stütze der
Kaufmannschaft ebenfalls mit
dem Goldenen Ehrenzeichen
ausgezeichnet wurde, wird zu
einem späteren Termin abge-
halten.

Mit der höchsten Aus-
zeichnung der Marktge-

meinde Sierning wurden bei
einer Feier am 5. Februar im
Forsthof die beiden ehemali-
gen Vizebürgermeister Josef
Brameshuber (SP) und Franz
Bräuer (VP) geehrt. Für seinen
langjährigen Freund und Na-
mensvetter, der 33 Jahre in der
Gemeindepolitik als Obmann
der Naturfreunde und des Ver-
eins Volksheim unermüdlich
und erfolgreich tätig war, hielt
Landeshauptmannstellvertre-
ter Josef Ackerl die Laudatio.
„Den Brameshuber Joschi ha-
ben stets eine Mischung aus
Ideenreichtum, Herzlichkeit
und Menschenliebe ausge-
zeichnet. Dank seines Engage-
ments ist es Sierning gelun-
gen, die älteren Mitbürger in
den Mittelpunkt zu stellen,
ohne die Jugend zu vernach-
lässigen“, betonte er. Ackerl
verwies auf die derzeit über-
aus erfolgreiche Rennlauf-
gruppe der Naturfreunde, das
von der Jugend gern besuchte
Volksheim und darauf, dass
Sierning in absehbarer Zeit
über zwei modernste Altenhei-
me verfügen wird. „Er war mir
stets ein treuer, aber auch ein
teurer Freund“, ergänzte Ak-
kerl launig.

Die Verdienste Franz Bräuers
rückte Ex-Vizekanzler Willi
Molterer, Weggefährte aus Ju-
gendtagen, ins rechte Licht.
„Für Bräuer sind nicht nur
Pflicht und Arbeit, sondern
auch sein Engagement für die
Gemeinschaft stets lebenswei-
send gewesen. Das verdient
unseren größten Respekt“, so
der Festredner. Das Bachner-
Gut des zukunftsorientierten
Landwirts gilt weithin als Mu-
sterbetrieb. Bräuer wurde be-
reits mit 22 Jahren zum Orts-
bauernrat gewählt, agierte
während der schwierigen Zeit
des EU-Beitritts erfolgreich
als Bezirksbauernkammerob-
mann; 1973 löste er seinen Va-
ter im Gemeinderat ab. In sei-
ner darauf folgenden Ära als
Bauernbundobmann, Gemein-
devorstand und Vizebürger-
meister engagierte er sich für
Altenheim- und Ortsgestal-
tung, verhalf dem Rudenkirtag
zu neuem Ansehen und hob
Biotonne sowie Kompostier-
anlage aus der Taufe.

Die Sierninger Rud hatte für
die neuen Ehrenbürger mit ei-
ner Reihe trefflich gelungener
G´stanzln weitere Ehren parat.
Brameshuber, der nach der
jüngsten Gemeinderatswahl
abdankte und nun mit seinem
enormen Fachwissen Gattin

Foto: Marktgemeinde Sierning

Sierning hat zwei neue Ehrenbürger
Willi Molterer und Josef Ackerl hielten für die Ex-Vizebürgermeister 
Josef Brameshuber und Franz Bräuer die Festrede

AA KK TT UU EE LL LL



Neues aus der Bibliothek Sierning

Schon zur Tradition ge-

worden ist der Leseaus-

weis für die Schüler der

1. Klassen der Volksschule

Sierning. Kurz vor Weih -

nachten hat Gemeindevor-

ständin Irene Moser in ihrer

Funktion als Kulturreferentin

den Leseanfängern diese

Ausweise überreicht. Damit

leistet die Marktgemeinde

Sierning einen wichtigen Bei-

trag zur Leseförderung. Der

Erfolg dieser Aktion ist we-

sentlich davon abhängig, wie

sehr die Eltern den Biblio-

theksbesuch ihrer Kinder

unterstützen. Das engagierte

Bibliotheksteam bietet seit

Jahresbeginn am Montag eine

zusätzliche Öffnungszeit an.

Somit ist die Bibliothek an

fünf Tagen der Woche geöff-

net. Die vielen neuen Benut-

zer und die ständig steigen-

den Entlehnzahlen bestätigen,

dass dieses Angebot gerne
angenommen wird.

Weil für die vielen Neuan-
schaffungen laufend Platz ge-
macht werden muss, werden
ausgeschiedene Medien wäh-
rend aller Öffnungszeiten ab-
verkauft. Zusätzlich wird an
den Tagen des Selbstverkäu-
fer-Flohmarktes vor der Bi-
bliothek ein Buchflohmarkt
stattfinden - allerdings nur bei
Schönwetter! Nur so ist es
möglich, die aktuellen neuen
Medien übersichtlich zu prä-
sentieren.

Jeder Interessierte kann sich
unter www.biblioweb.at/sier-
ning über den Bestand und
die zahlreichen Neuerschei-
nungen informieren.

Ein Hinweis: Der Bildungs-
gutschein der Diözese Linz
kann in der Bibliothek Sier-
ning eingelöst werden. Weite-
re Informationen erhalten Sie
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Mit den übergebenen Leseausweisen können die Kinder Bücher gratis

entlehnen. Foto: Bibliothek Sierning

Öffnungszeiten: 

Sonntag: 9:00 - 11:00 Uhr 

Montag: 16:00 - 18:00 Uhr

Dienstag: 16:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag: 10:00 - 13:00 Uhr (an Schultagen) 

16:00 - 19:00 Uhr
Freitag: 16:00 - 18:00 Uhr 

in der Bücherei bzw. auf un-
serer Website www.sier-
ning.bvoe.at!

Essen auf Rädern –
mehr als nur eine warme Mahlzeit am Tag!

Auf Wunsch versorgt Sie Annelie-

se Gruber täglich mit einer war-

men Mahlzeit!

Foto: Marktgemeinde Sierning

Durch die Aktion Essen

auf Rädern wird vielen

Sierninger(innen) der Alltag

erleichtert und eine warme

Mahlzeit pro Tag ist sicherge-

stellt. 

Die Mahlzeiten werden in der

Küche des Bezirksalten- und

Pflegeheimes Sierning frisch

zubereitet und von unserer

Mitarbeiterin Anneliese Gru-

ber täglich (einschließlich

Sonn- und Feiertage) zuge-

stellt. 

Frau Gruber ist um das Wohl

der Bezieher(innen) sehr be-

müht und übt ihre Tätigkeit
mit großer Freude und viel
Engagement aus. Zurzeit
werden in Sierning 49 Perso-
nen mit Essen auf Rädern
versorgt. Im vergangenen
Jahr wurden 14.374 Portio-
nen ausgeliefert. 

Angeboten werden eine Nor-
mal- und eine Diätkost, wel-
che aus einem wöchentlichen
Speiseplan gewählt werden
können. Das Essen besteht
aus Suppe und Hauptspeise;
an Sonn- und Feiertagen gibt
es zusätzlich ein Dessert. Der
Preis pro Portion beträgt der-

zeit EUR 5,65; Pensionistin-
nen bzw. Pensionisten mit ei-
ner Ausgleichszulage bezah-
len EUR 5,30. Die Verrech-
nung erfolgt monatlich im
Nachhinein. 

Neuanmeldungen für Essen
auf Rädern und die Mittei-
lung, welche Kost gewünscht
wird, erbitten wir im Bürger-
service (Tel. 07259 / 2255-
45). Da Essen auf Rädern in
Sierning sehr beliebt ist, kann
es bei Neuanmeldungen
eventuell zu Wartezeiten
kommen. Wir bitten um Ver-
ständnis! 
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Alten- und Pflegeheim St. Josef –
Spatenstich am 21. Mai

Spitalsreform vorbereitet, ist
das Krankenhaus Sierning für
die Zukunft gerüstet: Mit der
Spezialisierung auf den
Schwerpunkt „Akutgeriatrie“
stellt sich das Ordenspital der
Kreuzschwestern bereits seit
Jahren den Herausforderun-
gen einer modernen Gesund-
heitsversorgung, die jetzt
wieder öffentlich diskutiert
wird. Wie wichtig die Akut-
geriatrie für die Zukunft ist
zeigt auch die Tatsache, dass
das Krankenhaus Sierning als
einziges Krankenhaus seine
Kapazitäten um fast 40 %
ausbauen muss und für die
entsprechenden Baumaßnah-
men die dafür nötigen finan-
ziellen Mittel erhalten hat.
Wenn im September 2010 die
Baumaßnahmen fertig ge-
stellt sind, sind alle Zimmer
und Funktionsbereiche opti-
mal auf die Anforderungen
akutgeriatrischer Patienten
abgestimmt.

Bedeutung der Kreuz-
schwestern-Betriebe für die
Sierninger Wirtschaft

Mit dem Neubau von St. Jo-
sef wird ein Vorhaben umge-
setzt, das nicht nur die Kreuz-
schwestern, sondern auch die
Marktgemeinde und den SHV
seit fast 10 Jahren beschäftigt.
Zusammen mit dem Um- und
Ausbau des Krankenhauses
Sierning investieren die
Kreuzschwestern rund 10
Millionen Euro am Standort
Sierning. Ein Großteil dieser
Summe wird aus öffentlichen
Mitteln finanziert. Dazu
kommt aber ein maßgeblicher
Anteil, der unmittelbar von

Jetzt ist es fix: Nachdem
alle planerischen, recht-

lichen und politischen Hür-
den genommen wurden, steht
dem Neubau von St. Josef
nichts mehr im Weg. Für den
tatsächlichen Baubeginn ist
die Woche nach Ostern vor-
gesehen.

Dem voraus gegangen sind
intensive Planungsarbeiten
im Jahr 2009. Unter Einbin-
dung der Nutzer sind schon
viele Detailfragen diskutiert
und entschieden worden, die
in Folge einen zügigen Bau -
fortschritt unterstützen. Da-
mit kann aus heutiger Sicht
der Fertigstellungstermin wie
vorgesehen mit Ende 2011 er-
wartet werden.

Für alle ProjektmitarbeiterIn-
nen, die in die Planung einbe-
zogen wurden, ergibt sich
schon ein sehr konkretes Bild,
wie das neue Haus aussehen
und „funktionieren“ wird.
Vieles, was im Altbau beengt
und für die Betreuung und
Pflege schwierig ist, wird im
neuen Haus eine ungeahnte
Großzügigkeit und Wohnqua-
lität erfahren. 

Krankenhaus Sierning

Während sich das Gesund-
heitswesen auf die nächste

GF Dr. Irmtraud Ehrenmüller

Die neu adaptierten Patientenzimmer im Krankenhaus Sierning.
Fotos: Kreuzschwestern Sierning

den Kreuzschwestern aufge-
bracht wird; außerdem wird
das Grundstück, auf dem das
„neue St. Josef“ errichtet
wird, unentgeltlich einge-
bracht. 

In den drei Sierninger Betrie-
ben der Kreuzschwestern
sind derzeit rund 230 Mitar-
beiterInnen beschäftigt. Im
Lauf des Jahres 2010 werden
30 neue Stellen geschaffen,
die für cirka 40 Personen Ar-

beit bieten. Dr. Irmtraud Eh-

renmüller, Geschäftsführerin,

meint dazu: „Nach der für

alle belastenden Umbauphase

und den oft mühsamen Pla-

nungsarbeiten ist der schön-

ste Lohn, dass wir gerade in

dieser Zeit so viele gute Ar-

beitsplätze schaffen und er-

halten können.“

www.sierning.

kreuzschwestern.at

Frühjahrskonzert 
der Bürgerkorpsmusik

Ein vielseitiges Programm
erwartet Sie beim Früh-

jahrskonzert der Bürger-
korpsmusik im Landhotel
Forsthof. Überdies werden
sich Gernot Dammerer und
Bernhard Wiesinger an einem

Solo auf der Trompete versu-
chen. Das Konzert findet am
Samstag, den 17. April 2010,
um 20:00 Uhr, statt und die
Bürgerkorpsmusik lädt alle
Sierningerinnen und Siernin-
ger sehr herzlich ein!
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Die Wahlverständigungs-

karte wird ca. 2 Wochen

vor der Wahl an alle im Wäh-

lerverzeichnis eingetragenen

Personen per Post zuge schi -

ckt. Wir ersuchen Sie die

Wahlverständigungskarte so-

wie einen amtlichen Licht -

bild ausweis zur Wahl mitzu-

bringen.

Wer voraussichtlich am

Wahltag seine Stimme nicht

vor der zuständigen Wahlbe-

hörde abgeben kann, hat die

Möglichkeit der Briefwahl

mittels Wahlkarte. Schriftlich

kann eine Wahlkarte bis Mitt-

woch, 21. April beantragt

werden. 

Eine mündliche Beantragung

ist bis Freitag, 23. April um

12:00 Uhr möglich. 

Wahlkarten können persön-

lich im Bürgerservice wäh-

rend der Öffnungszeiten be-

antragt werden. Schriftliche

Anträge können folgender-

maßen eingebracht werden:

Bundespräsidentenwahl 2010
Wahltag: 25. April 2010, Wahlzeit: 07:00 – 14:00 Uhr
Stichtag: 2. März 2010

Homepage: www.sierning.at

E-Mail: angelika.lehner@sierning.ooe.gv.at

Fax: 07259 /2255-72

Postweg: Marktgemeinde Sierning
Kirchenplatz 1, 4522 Sierning

Schriftlich beantragte Wahlkarten werden per Post, mittels
Einschreiben, zugestellt!

Einteilung der Wahllokale/Wahlsprengel:

Volksschule Sierning: Sprengel 1
Sprengel 2
Sprengel 3

Bezirksalten- und Pflegeheim Sierning: Sprengel 4
Sprengel 5

Gemeindewahlbehörde: Sprengel 6
Pflegeheim St. Josef:

Volksschule Sierninghofen: Sprengel 7
Sprengel 8

Cafe s’Gründberg (Unimarkt): Sprengel 9

Gasthaus Landerl: Sprengel 10

Gemeindekindergarten: Sprengel 11
Sprengel 12
Sprengel 13

Im Bezirksalten- und Pflege-

heim Sierning befinden sich

zwei behindertengerechte

Wahllokale. Sollten Sie nicht

im Wählerverzeichnis des

Wahlsprengels 4 oder 5 ein-

getragen sein, müssen Sie
eine Wahlkarte beantragen.

Für weitere Fragen steht Ih-
nen Fr. Lehner unter der Tele-
fonnummer 07259/2255-46
gerne zur Verfügung.

Tabakfach-
geschäft

Die für die Vergabe von

Tabaktrafiken zuständi-

ge Monopolverwaltung für

Oö. und Salzburg beabsich-

tigt, in den Räumlichkeiten

des Postpartners Pro Mente,

Sierninghofenstraße 71, Neu-

zeug, die Neuerrichtung eines

Tabakfachgeschäftes. Perso-

nenbezogene Voraussetzung

zur Führung eines Tabakfach-

geschäftes ist eine Behinde-

rung im Ausmaß von minde-

stens 50 % nach dem Behin-

derteneinstellungsgesetz. 

Die Feststellung erfolgt durch

das Bundessozialamt. Tabak-

fachgeschäfte unterliegen

nicht der Gewerbeordnung.

Eine Gewerbeberechtigung

ist daher nicht nötig. Etwaige

Interessenten werden gebe-

ten, die Monopolverwaltung

zu kontaktieren. 

Monopolverwaltung 

für Oö. und Salzburg

Starhembergstraße 28, 4020

Linz, Telefon: 0732/654082,

Mag. A. Kudler, www.mvg.at

E-Control –
Ihr unabhängiger Partner bei Fragen
rund um Energie

Für Konsumenten ist die
E-Control der ideale

Ansprechpartner für Fragen
zu allen Bereichen, die mit
Strom und Gas zu tun ha-
ben: 

• Suche nach dem günstig-
sten Strom- und Gasliefe-
ranten

• Suche nach Anbietern alter-
nativer Energiequellen

• Suche nach einem objekti-
ven Vermittler

• Suche nach Möglichkeiten
Energie zu sparen

Energie-Control GmbH
Rudolfsplatz 13a
A-1010 Wien
Tel: +43 1 24724-0
Fax: +43 1 24724-900
E-Mail: office@e-control.at
www.e-control.at

Selbstver-
käuferflohmarkt
Jeden 2. Samstag im Mo-

nat am Ortsplatz Sier-
ning von März bis Oktober
2010, von 7:00 - 12:00 Uhr. 

Es werden auch Produkte
vom Bauern zum Kauf an-
geboten (Speck, Geselch-
tes, Schnaps, Brot, etc.).
Auf Ihren Besuch freuen
sich das Rote Kreuz Sier-

ning und die Feuerwehren
Hilbern, Sierning und Sier-
ninghofen/Neuzeug. 

Info und Anmeldung für
Verkäufer (Standplätze) un-
ter Tel: 0650 / 2090 999

Termine: 13. März, 10.
April, 8. Mai, 12. Juni, 10.
Juli, 14. August, 11. Sep-
tember, 9. Oktober. 
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w w w. s i e r n i n g . a t  >  Ve r a n s t a l t u n g e n

Das gesamte Veranstaltungsprogramm (inkl. aller Vereinsveranstaltungen) finden Sie im Internet auf der HOMEPAGE der Marktgemeinde Sierning (www.sierning.at). Falls Sie keinen Zugang zum Internet haben, können Sie den Veranstal-
tungskalender am Gemeindeamt, Bürgerservicestelle, während der Amtsstunden kostenlos beheben. Wir ersuchen alle Veranstalter und Vereinsvertreter, ihre Veranstaltungstermine dem Marktgemeindeamt Sierning schriftlich, per Telefax
(07259/2255-72) bzw. per E-Mail (gemeinde@sierning.ooe.gv.at) zu melden. (Veranstaltungsmeldungen für die nächste Gemeindezeitung bitte bis 12. Mai 2010 vorlegen!).

26.03.10 15.00-16.30 Pfarrsaal Sierninghofen Spielenachmittag für Kinder v. 6-11 Jahren Öffentl. Bücherei Pf. Sierninghofen-Neuzeug

27.03.10 10.00 Kinderfreundeheim Ostereiersuchen Kinderfreunde Sierning

27.03.10 15.00 Ortsplatz Sierning Siegerehrung Ennstalcup ASKÖ Schiverein Neuzeug

28.03.10 08.00 Veranstaltungszentrum Sierningh. Rundwanderung im Pesenbachtal Naturfreunde Neuzeug

30.03.10 14.00 Parkplatz Freibad Erlebnis Bauernhof für Kinder Alpenverein Sierning

03.04.10 09.00 Veredelungskurs Obst- u. Gartenbauver. Sg, Aschach u. Umg.

03.04.10 15.00 Kinderfreundeheim Letten Ostereiersuchen Kinderfreunde Letten

03.04.10 14.00 Eiersuchen Kinderfreunde Gründberg

05.04.10 08.30 Parkplatz Freibad Ostermontagwanderung Herzogsdorf Alpenverein Sierning

10.04.10 07.00-13.00 Ortsplatz Sierning Selbstverkäufer-Flohmarkt Rotes Kreuz Sierning

11.04.10 08.00 Veranstaltungszentrum Sierningh. Sonnkogel/Hohe Dirn Naturfreunde Neuzeug 

17.04.10 20.00 LH Forsthof Frühjahrskonzert Bürgerkorpsmusik Sierning

17.04.10 08.00 Parkplatz Freibad Erste Hilfe Outdoorkurs Alpenverein Sierning

18.04.10 10.00 Parkplatz Freibad Mostviertelwanderung Alpenverein Sierning

22.04.10 19.00 Raiffeisenbank Sierning Jungunternehmerabend Raiba Region Sierning und Junge Wirtschaft

24.04.10 19.30 Veranstaltungszentrum Sierningh. Kabarett Brennesseln „Die Krise“ SPÖ Sierning

25.04.10 07.30 Veranstaltungszentrum Sierningh. Rundwanderung bei Zell am Moos Naturfreunde Neuzeug

28.04.-19.05. 19.30-21.00 Eltern-Kind-Zentrum Neuzeug Eltern–Aktiv–Kurs „Wandlungen“ EKIZ Schmetterling

30.04.10 18.30 Ortsplatz Sierning Maibaumaufstellen Bürgergarde Sierning

01.05.10 15.00 Feuerwehrhaus Sierning Feuerwehrheuriger Freiwillige Feuerwehr Sierning

01.05.10 13.00 Parkplatz Freibad Familienwanderung Altpernstein Alpenverein Sierning

08.05.10 07.00-13.00 Ortsplatz Sierning Selbstverkäufer-Flohmarkt Rotes Kreuz Sierning

08.05.10 17.00 Sportplatz Sierning SV Flexopack Sierning - Vorwärts Steyr SV Flexopack Sierning

08.05.10 20.00 Pfarrheim Sierning Frühlingskonzert Gemischter Chor Sierning

12.05.10 08.00 Parkplatz Freibad Mittwochtour mit Steinmassl Fred Alpenverein Sierning

12.05.10 17.00-22.00 LH Forsthof 10. Winzerfest Landhotel Forsthof

16.05.10 08.00 Veranstaltungszentrum Sierningh. Rundwanderung v. Roßleithen z. Pießling 
Ursprung-Gleinkersee-Seebach-Roßleithen Naturfreunde Neuzeug

21.05.10 19.30 Veranstaltungszentrum Sierningh. Kabarett „Dornrosen“ SPÖ Frauen Sierning

24.05.10 13.00 Radwandertag „Über drüber Landpartie” Marktgemeinde Sierning 

30.05.10 Ortsplatz Sierning Frühschoppen „25 Jahre Lionsclub Sg-Steyr“ Lionsclub Sierning-Steyrtal

30.05.10 7.00 Veranstaltungszentrum Sierningh. Zur Narzissenblüte in Lunz am See Naturfreunde Neuzeug

05.06.10 09.00-21.00 Zeltlagerplatz Molln Eltern Aktiv Seminar Thema: „Natürlichkeit“ Kinderfreunde Letten

05.06.10 Ortsplatz Sierning Weltumwelttag Marktgemeinde Sierning

06.06.10 09.00 Veranstaltungzentrum Sierningh. Radausfahrt zum „Baum mitten in der Welt“ Naturfreunde Neuzeug 

06.06.10 Evang. Kirchengelände Gemeindefest Evang. Tochtergemeinde A.B.

12.06.10 07.00-13.00 Ortsplatz Sierning Selbstverkäufer-Flohmarkt Rotes Kreuz Sierning

12.06.10 14.00 Freibad Sierning Kinder- und Schülerschwimmtag mit Gemeindesportausschuss Sierning
Badfest und Beach-Volleyballturnier

13.06.10 08.00 Veranstaltungszentrum Sierningh. Durch die Weißenbachklamm Naturfreunde Neuzeug 

13.-18.06.10 08.00 Parkplatz Freibad Südtirol - Vitschgau Alpenverein Sierning

19.-20.06.10 Ortsplatz + Schloss Sierning Sommermarkt 2010 Tourismusverband Sierning
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Marktgemeindeamt geschlossen:
Am 2. April (Karfreitag), 14. Mai und 4. Juni 2010 ist das
Marktgemeindeamt Sierning geschlossen. Wir ersuchen
um Verständnis! 

Inspiration 
Neuzeughammer

Was macht ein Unternehmer, wenn seine Firma aus
allen Nähten platzt? Er sucht sich eine neue Heimat!
Und so ist es auch bei Beate Seckauer gewesen, die
seit 2002 eine kleine aber feine Keramikmanufaktur
in Neuzeug betreibt. Gemeinsam mit Ihrem Partner
Helmut Schwarz hat sie „das Neuzeughammer“ er-
worben und revitalisiert.

Exciting tiles XILES

Dort entstehen jetzt aufregende Fliesen aus Porzel-
lan  mit Relief. Sie beziehen ihre Ausstrahlung aus
der  dreidimensionalen Form. In trendigem Design
werden Bad und Wellnessbereiche mit handge-
machter Keramik verzaubert.

Exciting times WORKSHOPS

Teile der alten Produktionshallen wurden in Semi-
narräume verwandelt. Ein vielfältiges Programm
wird angeboten: Filzen, textiles Gestalten, Yoga für
Erwachsene und Kinder, Modellieren, steinzeitliches
Töpfern, Raku, Malen, ausdrucksorientiertes Schau-
spiel, Poesie, Keramik für Kinder, Meditation mit
Klangschalen, Maultrommel-Workshop, Gyrokinesis
(Wirbelsäulen-Beckentraining), Ausdruckstanz. De-
tails und Anmeldung sind auf unserer Homepage: 

www.neuzeughammer.at möglich.

Zusätzlich können die Seminarräume gemietet wer-
den. Es stehen drei Räume (170 m², 110 m² und
30 m²) zur Verfügung.

Beate Seckauer

Helmut Schwarz

Die Oö. Landesregierung
hat für die Heizperiode

2009/2010 die Gewährung ei-
nes Heizkostenzuschusses an
sozial bedürftige Personen
beschlossen. Für die Behei-
zung einer Wohnung –
gleichgültig mit welchem
Energieträger – wird an sozi-
al bedürftige Personen ein
Heizkostenzuschuss gewährt.
Es muss sich bei der Woh-
nung, für die der Heizkosten-
zuschuss beantragt wird, um

den Hauptwohnsitz handeln.

Soziale Bedürftigkeit liegt

vor, wenn das monatliche

Nettoeinkommen aller tat-

sächlich im Haushalt/der

Wohnung lebenden Personen

die Summe der folgenden an-

zuwendenden Einkommens-

grenzen nicht übersteigt:

Alleinstehende: € 783,99

Ehepaare/Lebensgemein-

schaften: € 1.175,45

Je Kind: € 111,23

Heizkostenzuschuss 2009/2010
Der Heizkostenzuschuss be-
trägt € 220,-, wenn die oben
angeführten Richtsätze nicht
überschritten werden. Bei ei-
ner Überschreitung bis € 50,-
beträgt dieser € 110,-. 

Aktionszeitraum:
28.12.2009 - 15.04.2010

Antragstellung:
Im Bürgerservice der Markt-
gemeinde Sierning unter Vor-
lage Ihrer Einkommensnach-
weise und Bankverbindung. 

Hinweise zu den 
Einkommensnachweisen: 

Sie sind Pensionsbezieher? 

Dann legen Sie uns bitte Ihre
Jahresaufstellung des Jahres
2009 der Pensionsversiche-
rungsanstalt oder einen Kon-
toauszug mit einem Pensions-
bezug aus dem Jahre 2009
(ohne Sonderzahlung) vor.

Die Bezieher von anderen

Einkommen ersuchen wir,

Einkommensnachweise des

Jahres 2009 (der letzten Mo-

nate des Jahres 2009/ohne

Sonderzahlung) vorzulegen.

Falls Ihr Einkommen in den

letzten sechs Monaten unter-

schiedlich war, ersuchen wir

um Vorlage aller Einkom-

mensnachweise der Monate

Juli bis Dezember 2009.  

An Sozialhilfeempfänger

kann kein Heizkostenzu-

schuss ausbezahlt werden.

Diese müssen sich diesbezüg-

lich an die Bezirkshaupt-

mannschaft Steyr-Land wen-

den. Für weitere Auskünfte

stehen Ihnen die Mitarbeiter-

innen des Bürgerservices un-

ter der Telefonnr. 07259 /

2255 - 45 zur Verfügung.
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Gesundheit der Sierninger wird erforscht
Wie gesund sich Sierninge-

rinnen und Sierninger

zwischen 30 und 50 Jahren füh-

len, darüber soll durch eine Be-

fragung, die in den nächsten Ta-

gen gestartet wird, Aufschluss

geben. 

Andrea Müller (42) und Petra

Baumgarthuber (45) haben dazu

im Zuge ihres MBA-Studiums

für das Gesundheits- und Sozial-

management einen umfangrei-

chen Fragebogen ausgearbeitet,

der an fast 3000 Ortsbewohner

ausgeschickt wird. „Diese Alters-

gruppe ist deshalb so interessant

für uns, weil sie privat und beruf-

lich meist stark beansprucht ist

und Werte von gestern oft nicht

mehr aktuell sind. Viele veraus-

gaben sich völlig, sind von Burn

Out bedroht, deshalb sind neue

Ausrichtungen notwendig”, sagt

Baumgarthuber, hauptberufliche

Marketing-Expertin und ausge-

bildete Gesundheitstrainerin. 

Studienkollegin Andrea, die als

psychosoziale Gesundheitstrai-

nerin selbstständig ist, erwartet

sich von der Befragung wertvolle

Rückschlüsse. „Wir wollen nicht

nur Näheres zum Thema Wohl-

befinden wissen, sondern auch

auflisten was Sierninger für ihre

Gesundheit tun, welche Sorgen

und Probleme sie belasten und

wie ihre Umfeldbedingungen

ausschauen. Daraus lassen sich

beispielsweise Strategien ent -

wick eln, wie man Stress besser

bewältigen kann”, betont sie. Um

möglichst viele ausführliche An-

worten zu bekommen, ist die Be-

fragung anonym. Für die ausge-

füllten Fragebögen gibt es elf

zentrale Annahmestellen wie bei-

spielsweise Banken; dort erhal-

ten die Teilnehmer auch eine

kleine Belohnung. Anfang Juni

soll die Auswertung fertig sein

und öffentlich präsentiert wer-

den. 

Wie gesund sich die Sierninger ernähren, wollen Petra Baumgarthuber
(rechts) und Andrea Müller (links) für ihre Studie ebenfalls erfragen.
Vizebürgermeisterin Maria Brameshuber (Mitte) unterstützt das Pilot-
projekt. Foto: SPI

Auch Vizebürgermeisterin Maria

Brameshuber ist schon gespannt

auf die Ergebnisse. „Die Gesun-

de Gemeinde steht hinter dem

Projekt. Ich unterstütze das sehr,

weil wir dadurch mehr über die

Bedürfnisse der Sierningerinnen

und Sierninger erfahren”, sagt

sie. Die beiden Initiatorinnen, die

ihr Pilotprojekt großteils über re-

gionale Firmen finanzieren, wol-

len ihre Gesundheitsbefragung

anschließend auch in anderen

Gemeinden durchführen.
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Altstoffsammelinseln in den Ortsteilen
Altstoffsammelzentrum Sierning
Wir ersuchen alle Benüt-

zer/innen der Altstoff-

sammelinseln, Altstoffe nur in

die dafür vorgesehenen Behälter

zu entsorgen. Bei Überfüllung

benutzen Sie bitte die Behälter

beim Altstoffsammelzentrum in

Sierning. Alle Altstoffsammelin-

seln im Gemeindegebiet werden

videoüberwacht und 23 Übeltä-

ter, welche Müll neben den Con-

tainern lagerten, wurden bereits

erwischt.

Auf diesem Wege möchten wir

uns bei allen Gemeindebürger/in-

nen bedanken, die ihre Abfälle

ins Altstoffsammelzentrum brin-

gen, somit einer Wiederverwer-

tung zuführen und dadurch die

Entsorgungskosten senken.

Durch die sortenreine Trennung

der wieder verwertbaren Abfälle

in den Altstoffsammelzentren des

Bezirkes Steyr-Land erzielt der

Bezirksabfallverband Steyr-Land

Einnahmen von rund  400.000

Euro im Jahr.

In unserer Gemeinde fallen im

Jahr cirka 946 Tonnen Restmüll

an. Dies verursacht Deponieko-

sten in Höhe von 144.240 Euro.

Weiters fallen jährlich cirka 211

Tonnen Kunststoffe an. Davon

werden leider nur 65 Tonnen in

das Altstoffsammelzentrum ge-

bracht. Der Rest von fast 146

Tonnen landet bei den Altstoff-

sammelinseln im Gemeindege-

biet und wird der Verbrennung

zugeführt. Da es sich bei Kunst-

stoff um ein Erdölprodukt han-

delt, ist diese Entsorgung eine

Vergeudung unserer Ressourcen.

Öffnungszeiten 

Altstoffsammelzentrum:

Montag:

8:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Dienstag:

8:00 Uhr bis 12:00 Uhr, 

13:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Freitag:

8:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Umwelttipps der Klima-

bündnisgemeinde Sierning

Recycling ist auch Klimaschutz

Das Recyclen einer Aludose

spart 90% der Energie gegenüber

einer Neuproduktion. Es wäre

noch besser, wenn Sie Müll ver-

meiden und Mehrwegflaschen

kaufen, denn die Herstellung von

zwei Aludosen benötigt den Ta-

gesstromverbrauch von einem 4-

Personen-Haushalt.

Fit statt Sprit

Das Fahrrad ist gerade für Kurz-
strecken das ideale Fortbewe-
gungsmittel. Schon auf einer
Strecke von nur 10 km sparen Sie
gegenüber dem Auto 2,7 kg CO2
ein! So halten Sie sich fit und
schonen gleichzeitig Geldbörse
und Umwelt.

Klimameilen-Kampagne 2010

Unsere Kindergärten und Schu-
len machen bei dieser Aktion
mit.

Weltumwelttag am 5. Juni

An diesem Tag werden die Kli-
ma- und Umweltaktivitäten der
Gemeinde am Ortsplatz  Sierning
gefeiert. Wir möchten auf diesem
Weg alle Vereine einladen mitzu-
feiern und einen Beitrag für un-
sere Umwelt und unser Klima zu
leisten.

AA KK TT UU EE LL LL

Pendelin Sabine,  4522 Sierning,  Telefon 07259/3134 oder 0650/5311422,  www.vitalzentrum.at
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News aus der Landesmusikschule

Das heurige Schuljahr
steht in der Landesmu-

sikschule ganz unter dem
Motto „Musik nach außen
tragen“. So präsentierte sich
ein Großteil der Instrumental-
klassen im Dezember beim
Sierninger Kinderadvent in
der Pfarrkirche und auch im
Sommersemester möchten
die Schüler und SchülerInnen
ihr musikalisches Können
nicht nur in den Wänden der
eigenen Musikschule zeigen.

Dazu gibt es gleich mehrere
Veranstaltungen:

Am Dienstag, 18. Mai um
19:00 Uhr findet heuer zum
ersten Mal ein Tanzabend,
nur gestaltet von Sierninger
Schülerinnen, im Veranstal-
tungszentrum Neuzeug statt.

Ein überregionales Projekt al-
ler Landesmusikschulen wird
heuer im Juni die „Schlösser-
reise 2010“ sein, wo an ver-
schiedenen Orten, verschie-

dene Schlösser von Landes-
musikschulen bespielt wer-
den. Dabei spielt natürlich die
Vernetzung mehrer Musik-
schulen untereinander eine
große Rolle. Die Landesmu-
sikschule Sierning ist heuer
durch ein Streichorchester
(mit Schülerinnen aus den
LMS Sierning, Bad Hall und
Steyr) am 25. Juni im Schloss
Lamberg in Steyr zu hören,
und am 26. Juni spielen di-
verse Sierninger Ensembles
gemeinsam mit SchülerInnen
aus Bad Hall und Kremsmün-
ster im Schloss Kremsegg. Es
ist sicher sowohl für alle Zu-
hörer und Mitwirkende ein
tolles Erlebnis, Musik in so
schönem Ambiente zu genie-
ßen.

Wie gut die Zusammenarbeit
mit anderen Musikschulen
auch im Kleinen funktioniert,
zeigt sich an den heurigen
Wettbewerbskandidaten für

„Prima la Musica“. So spie-
len Tobias Öhlinger (Horn-
klasse Josefin Bergmayr-
Pfeiffer) und Moritz Retten-
steiner (Schlagwerkklasse
Mag. Elisabeth Deinhammer)
jeweils mit Ensemblepart-
nern anderer Landesmusik-
schulen zusammen. 

Die Landesmusikschule Sier-
ning wird außerdem noch
vertreten durch Mirjam Neu-
bacher (Klavierklasse Astrid
Kranawitter), Johanna Zach-
huber (Gesangsklasse Mi-
chael Nowak) und das Blech-
bläserQuartett Alexander
Schicketmüller, Andreas Pur-
tauf, Angelika Siegmund und
Christopher Czuka (Leitung
Mag. Alexandra Gläser-
Haas).

Wir wünschen allen Wettbe-
werbsteilnehmern viel Erfolg
beim Wettbewerb und weiter-
hin so viel Freude beim Mu-
sizieren!

Erfolgreiche Jungmusiker Foto: Landesmusikschule Sierning

Zum Start der heurigen
Theatersaison hatte die

Theatergruppe Sierningho-
fen/Neuzeug am Samstag,
27.2. ins Veranstaltungszen-
trum geladen. Auch die Ge-
meindevertretung der Markt-
gemeinde Sierning ließ sich
die erste Vorstellung des neu-
en Stückes nicht entgehen.
Bgm. Manfred Kalchmair,
Vzbgm. Maria Brameshuber,
sowie „Frau Kultur“, Ge-
meindevorständin Irene Mo-
ser, waren unter den zahlrei-
chen Besuchern. Sie unter-

hielten sich köstlich bei die-
ser Komödie, die unter der
Regie von Herbert Neudorfer
erarbeitet worden war und
freuten sich über die erfolg-
reiche Premiere „ihrer“
Theatergruppe! 

So mancher im Publikum
konnte die Probleme des jun-
gen Börsenmaklers Jim (An-
dreas Tuder) gut mitfühlen,
der für seinen konservativen
Boss (Paul Schlader) zuerst
keine und dann zu viele Ehe-
frauen hatte und dies dann
irgendwie zu erklären ver-

Das erfolgreiche Team v.l.: 2. Reihe: A. Hackl (Technik), H. Binder, A.

Werkgarner (Frisuren Anja), H. Neudorfer (Regie), Thomas und Sabi-

ne Hochrathner (Organisation), M. Neudorfer (Souffleuse), 1. Reihe

(die Akteure): P. Brandner, R. Brandner, A. Tuder, A. Aigner, H. Kaiser,

P. Schlader Foto: A. Kaiser

„Job Suey“ – Theatergruppe „kocht“ erfolgreich
„Kein Dinner für Sünder“
Auch Prominenz genoss lachend 
köstliche Theaterpremiere

suchte, was mit dem Erschei-
nen seiner spärlich bekleide-
ten Freundin Helen (Andrea
Aigner) beinahe im totalen

Desaster endete, wäre da
nicht noch die Geschichte mit
seiner Sekretärin Terri (Rena-
te Brandner) …



Sierninger Gemeindenachrichten 1/201014

räten für den Bewegungs-

raum verwendet. Somit konn-

te den Kindern ein ganz be-

sonderer Wunsch erfüllt wer-

den - eine Kletterwippe und

eine Rollenrutschbahn. Im

Kindergarten Sierningho-

fen/Neuzeug wird großer

Wert auf Bewegung, unter

den Gesichtspunkten der Mo-

topädagogik, gelegt. Bewe-

gung ist die Grundvorausset-

zung für die ideale Entwick -

lung der Kinder. Nochmals

ein Danke an DI Stefan Land-

erl (Obmann) und an alle Mit-

glieder des Lions Club!

Bei den SPÖ Frauen Sierning

bedankt sich der Kindergar-

ten Sierninghofen/Neuzeug

für die Spende von 100,–

Euro vom Erlös des Weih -

nachtsmarktes. 

Das Geld wurde für die Er-

weiterung des Montessori

Spielmaterials verwendet.

Mit diesem speziellen Ar-

beitsmaterial – „das Sinnma-

terial“ – gelingt es, die Kin-

der zu stimulieren, ihre Neu-

gier zu wecken und die Auf-

merksamkeit und Konzentra-

tionsfähigkeit anzuregen.

Die Sierninghofener Kinder gartenkinder 
sagen ein herzliches Dankeschön!

Der Lions Club Sierning
unterstützte den Kinder-

garten Sierninghofen/Neu-

zeug mit einer Spende von

1.000,- Euro. Das Geld wurde

für den Ankauf von Spielge-

Foto: Kindergarten Sierninghofen/Neuzeug

Semesterferien im Schülerhort Sierning/Neuzeug
Tolle Semesterferien ver-

brachten über 20 Kinder
in den Einrichtungen des
Schülerhortes Sierning/Neu-
zeug. Da die Ferien diesmal
in die Faschingszeit fielen,
wurde viel verkleidet und ge-
schminkt. Das Faschingsfest
fand im Turnsaal der Volks-
schule Sierning statt und als
Höhepunkt gingen die Sier-
ninger Hortkinder gemein-
sam mit der Gruppe aus Neu-
zeug eine Runde am Ruden-

kirtag. Auch Action stand am
Programm, denn die Betreue-
rinnen fuhren mit den Kin-
dern nach Steyr zum Eislau-
fen. Die Busfahrt und der Tag
am Eislaufplatz waren für die
Kinder ein besonderes Erleb-
nis. 

Auch im Schnee zu toben,
Schneemänner zu bauen und
Bob zu fahren machte den
Kindern großen Spaß und es
wurde wieder viel Energie für
die Schule getankt. Foto: Kinderhort Sierning

Oö. Kinder-
betreuungsbonus NEU
Der Oö. Kinderbetreu-

ungsbonus wird Eltern
(Elternteilen) zuerkannt, die
mit ihrem/n Kind/ern im ge-
meinsamen Haushalt leben
und den beitragsfreien Kin-
dergarten nicht in Anspruch
nehmen bzw. Eltern jener
Kinder, die bei einer Tages-
mutter betreut werden. Anträ-

ge können für Kinder ab drei
Jahren gestellt werden, jedoch
bis spätestens zu Beginn des
verpflichtenden Kindergarten-
jahres. 

Dieses beginnt mit dem auf
den 5. Geburtstag folgenden
Kindergarten-Arbeitsjahr. An-
tragsformulare sind im Bür-
gerservice erhältlich. 

Abendschule in der 
Fachschule Kleinraming
Die Fachschule Kleinraming

plant auch im kommenden
Schuljahr 2010/11 wieder eine
Fachschule für Erwachsene.
Diese Einrichtung richtet sich an
jene, die sich in moderner öko-
nomischer Hauswirtschaft fort-
bilden wollen und/ oder den
Facharbeiterbrief anstreben.

332 Einheiten an zwei Abenden
pro Woche, 168 Einheiten Praxis

freitags oder samstags. Die theo-

retischen Noten des Schuljahres

werden für den Facharbeiter-

brief übernommen, es ist nur

eine praktische Facharbeiterprü-

fung notwendig.

Kosten: EUR 6,21 / Monat

Informationsabend: Montag 17.

Mai 2010, 19:30 Uhr, in der

Fachschule Kleinraming.

AA KK TT UU EE LL LL
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Die Volksschule Sierning
veranstaltet am Freitag,

2. Juli 2010, ein Spiel- und
Sportfest. Beginn ist um
17:00 Uhr. Unter dem Motto
„Gesunde und bewegte Schu-
le“ werden auf dem Schulare-
al verschiedene Stationen zu
diesem Thema aufgebaut und
das diesjährige Schulprojekt
„MUGG – Mir und uns geht’s
gut“ den Besuchern vorge-

stellt.  Für das leibliche Wohl

wird der Elternverein der

Volksschule Sierning sorgen.

Höhepunkt ist eine Tombola

mit vielen schönen Preisen.

Der Hauptpreis ist ein Gut-

schein vom Reisebüro Arm-

brüster für eine Woche Kroa-

tien oder Italien. Weiters gibt

es einen Flohmarkt (Bücher,

alte Bilder, Werksachen, …)

statt. Das Schulfest findet nur
bei Schönwetter statt.

Tag der offenen Tür

Am Freitag, dem 11. Juni
2010, findet von 8:00 bis
11:00 Uhr ein „Tag der offe-
nen Tür“ in der Volksschule
Sierning statt. 

Dazu sind alle Freunde der
Volksschule Sierning recht
herzlich eingeladen.

Spiel- und Sportfest Volksschule Sierning
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Das Österreichische Rote

Kreuz bietet allen Per-

sonen, deren Einkommen die

jeweils gültigen Ausgleichs -

zulagenrichtsätze nicht über-

schreitet, eine kostengünstige

Einkaufsmöglichkeit an. Zu

fairen Preisen, die ca. 30 %

der Diskonterpreise betragen,

verkaufen wir  gegen Vorlage

einer Einkaufsberechtigung

Lebensmittel und Hygienear-

tikel aller Art. Es können je

Öffnungstag Waren im Wert

von maximal EUR 10,00 ei-

nes wechselnden Sortiments

eingekauft werden. 

Folgende Einkommensgren-

zen dürfen im Monat der An-

tragstellung nicht überschrit-

ten werden:

– 783,99 € bei 

Alleinstehenden

– 1.175,45 € bei Ehepaaren

– 111,23 € je Kind zusätzlich 

Der Weg zur 
Einkaufsberechtigung

– Einkommensnachweise im

Bürgerservice Ihrer Wohn-

sitzgemeinde abgeben

– Schriftliche Bestätigung

der Wohnsitzgemeinde und

aktuelles Passfoto zum er-

sten Einkauf im Rotkreuz-

Sozialmarkt mitnehmen

– Rotkreuz-Mitarbeiter stellt

vor Ort einen Ausweis aus

(Gültigkeitsdauer maximal

ein Jahr, bei Pensionisten

unbefristet)

Öffnungszeiten

Dienstag 10:00 - 13:00 Uhr

Samstag 14:00 - 17:00 Uhr

Sozialmarkt des Roten Kreuzes

Geöffnet ab 27. März, ausge-
nommen Feiertage!

Kontaktdaten

Rotkreuz-Sozialmarkt
Bahnhofstrasse 5
4522 Sierning
Telefon 0664 / 8234330
se-office@o.roteskreuz.at

2010 steht das Festival-

programm unter der In-

tendanz von Kons. Karl-

Michael Ebner unter dem

Motto „Vom Spiel um Le-

ben und Liebe“ und spannt

den Bogen vom Orchester-

konzert, Oper, Musical bis

zum Kindertheater – kurz-

um ein Programm für die

ganze Familie. 

Die spektakuläre Eröffnung

erfolgt mit Marc-Antoine

Charpentier „TE DEUM“

und Georg Friedrich Händel
„WASSERMUSIK“ am 21.
Juli 2010. Im neu adaptier-
ten Schlossgraben (verbes-
serte Akkustik und Anhe-
bung der Besuchersektoren
C und D) wird der Opern-
klassiker von Wolfgang A.
Mozart  „DON GIOVAN-
NI“, gesungen in deutscher
Sprache, im außergewöhn-
lichen Barockambiete
open-Air inszeniert (Pre-
miere: 22. Juli). Als weibli-
ches Pendant dazu dreht es

sich im Alten Theater Steyr

bei der Musicalproduktion

um den Spatz von Paris –

um „EDITH PIAF“ (Pre-

miere: 29. Juli). Oper zum

Mitmachen gibt es bei der

Opernwerktstatt für Groß

und Klein.

Unter dem Motto „Sierning

goes Musikfestival Steyr“

gibt es auch dieses Jahr für

alle Gemeindebewohner

von Sierning Sonderkondi-

tionen beim Ticketkauf. Er-

mäßigte Karten sind direkt

im Büro des Bürgerservices

im Gemeindeamt erhältlich. 

Am Freitag dem 6. Juli

2010, ist für alle Besucher

der Opernaufführung Don

Giovanni aus dem Bezirk

Steyr-Land die VIP-Lounge

in der Schlossgalerie Steyr

reserviert. 

Ein Treffpunkt für alle

Opernfans mit Einführung

in das Stück sowie Meet &

Greet mit den Künstlern. 

Musikfestival Steyr vom 21. Juli – 14. August

AA KK TT UU EE LL LL
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Am Gelände des alten Rü-
benplatzes in Weichstet-

ten findet am 20. Juni 2010,
ab 8:30 Uhr, ein Oldtimertref-
fen für Autos, Motorräder,
Traktoren samt alten Anhän-
gegeräten wie z.B. Heuwen-
der, Pflug, Kartoffelroder usw.
statt. Alle Liebhaber und Be-
wunderer alter Fahrzeuge

sind zu dieser Veranstaltung

herzlich eingeladen. Für das

leibliche Wohl wird bestens

gesorgt!

Veranstalter: Oldtimer-Inter-

essengemeinschaft Veteranus.

Nähere Auskünfte erhalten

Sie bei Obmann Walter Has-

lehner, Tel. 0664 /948 882.

Einladung zum 
3. Oldtimertreffen

Foto: Veteranus

Die Bürgergarde Sierning
lädt am Freitag, den 30.

April 2010, zum traditionel-
len Aufstellen des Maibau-
mes ein. Unter der musikali-
schen Begleitung der Bürger-
korpsmusik Sierning wird um
18:30 Uhr vom Landhotel

Forsthof ins Ortszentrum

marschiert, wo ab 19:00 Uhr

der Baum aufgestellt wird. 

Im Anschluss daran gibt es

wieder Unterhaltung mit

„WA-HU-CH“ im überdach-

ten Schlosshof. 

Maibaumaufstellen

Foto: Bürgergarde Sierning

Katzen –
eine Wegwerfware?

Seit 1. Jänner 2005 ist die
Kastration der Freigän-

ger-Hauskatzen in Österreich
gesetzlich vorgeschrieben:
„Werden Katzen mit regelmä-
ßigem Zugang ins Freie ge-
halten, so sind sie von einem
Tierarzt kastrieren zu lassen,
sofern diese Tiere nicht zur
kontrollierten Zucht verwen-
det werden oder in bäuer-

licher Haltung leben.“ Wir
schreiben das Jahr 2010, fünf
Jahre sind vergangen und zu-
mindest hier, in Sierning, hat
sich anscheinend wenig geän-
dert. Katzen sind selbstver-
ständliche Hofbewohner.
Aber wie viele Katzen
braucht man denn? Eine ge-
sunde Katze kann zwei bis
drei Würfe pro Jahr haben. Je

nach Katze, kann man in ei-
nem Wurf bis sechs Kätzchen
erwarten. Wenn man jeman-
den hat, der Katzen haben
will, ist das Problem gelöst.
Viele töten jedoch Katzenba-
bies durch verbotene und

tierquälerische Methoden.
Aber ist es besser, eine Kiste
mit Katzenbabies vor eine
fremde Tür zu stellen? Es
gibt sehr viele gute Gründe
für eine Kastration von Kat-
zen. Wer trotzdem das eigene
Tier unbedingt vermehren
möchte, sollte auch im Stan-
de sein, für den Nachwuchs
selbst die Verantwortung zu
übernehmen. Bitte setzen Sie
keine Kätzchen aus; die Tier-
heime sind voll, Privathäuser
auch und die Streunerpopula-
tion ist groß genug!

Barbara Niederreiter &
Mag. Kurt Mitgutsch
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Yogakurse in Sierning
Hatha und Sampoorna Hatha

Egal wie fit, wie geübt
oder wie alt Sie sind –

die Übungen sind für Einstei-
ger jeder Trainings- und Al-
tersstufe geeignet.

Kursleiter: Christian Gruber,
Dipl. HATHA- und SAM-
POORNA-Yogalehrer.

Kursbeginn: 7. April 2010,
18.00 Uhr (Hatha-Yogakurs)
7. April 2010, 20.00 Uhr:
(Sampoorna Hatha Yoga-
kurs)

Jeweils acht Abende (1 x wö-
chentlich/Kurstag: jeweils

Mittwoch) im Sidonie-Kin-

dergarten in Letten.

Die Kosten belaufen sich auf

EUR 70,– (am ersten Kurs-

abend zu begleichen).

Mitzubringen sind: Bequeme

Kleidung, eine Decke und

ein Sitzkissen

Achtung: Beschränkte Teil-

nehmeranzahl! Anmeldun-

gen werden im Gemeinde-

amt, Bürgerservice, Telefon

07259 / 2255 - 45, gerne ent-

gegengenommen.

MW Physiotherapie – „Ihre Praxis für Physiotherapie in Sierning”

HOME Kirchenplatz 2
4522 Sierning

TEL 07259/4800
WEB www.mw-physiotherapie.at

Lieber Thomas!  

Wer hätte gedacht, dass du aus der Zeitung lachst? WIR ☺
Es freut uns, dass du ab April Vollzeit bei uns tätig bist und
somit wünschen wir dir viele weitere erfüllte Jahre und
freuen uns auf die gemeinsame Zeit – deine Teamkollegen!

Für Fragen und Terminvereinbarungen stehen wir (incl.
Thomas Nagler) Ihnen, wie gewohnt gerne von Montag
bis Freitag 08:00 -12:00 Uhr zur Verfügung.

Nachmittags-
trauungen 2010

Nachmittagstrauungen

am Standesamt Sier-

ning zwischen 12:30 bis

15:00 Uhr sind von April bis

September 2010 an folgen-

den Samstagen möglich:

– 24. April und 29. Mai

– 26. Juni und 24. Juli

– 28. August und 
18. September 2010

Sachkundenachweis
für Hundehalter

Freitag, 30. April und
Freitag, 25. Juni 2010,

jeweils um 16:00 Uhr im
Marktgemeindeamt Sier-

ning, Zimmer 8. Anm.:
Barbara Niederreiter, Tel.
0664 / 3217 284, bnieder-
reiter@ris.at.

Das Team der Hunde-
schule SVÖ Kremstal

startet am 20. März in Ried/
Trkr. ihren Frühjahrskurs (Wel-

pen-, Junghunde-, Anfänger-,

Fortgeschrittenen- u. Breiten-

sportkurs). Weitere Infos erhal-

ten Sie unter 0699 /1151 5804.
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Ihr Raiffeisen-Wohnservice informiert
Neue Förderrichtlinien für Eigenheimneubauten ab 1. Jänner 2011
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Als Ihr Förderungsprofi

möchten wir Sie recht-

zeitig über die Änderung zur

Wohnbauförderung im Neu-

bau ab 1. Jänner 2011 infor-

mieren:

Voraussetzung für die Gewäh-

rung einer Wohnbauförderung

ist das Erreichen einer be-

stimmten Nutzheizenergie-

kennzahl (NEZ). Davon ab-

hängig ist natürlich die Bau-

art, die Bauform und die ein-

gebaute Technik (z.B. kontrol-

lierte Wohnraumlüftung)

eines Gebäudes. Ab 1. Jänner

2011 wird die NEZ von der-

zeit 45 kwh/m²a auf < 30

kwh/m²a gesenkt. Das bedeu-

tet einen möglichen Mehrauf-

wand bei den Baukosten

durch Einbau von Technik

oder ein Verändern des beste-

henden Bauplanes und mehr.

Zeitgerechte und gezielte Pla-

nung ihres Bauvorhabens ist

daher besonders wichtig. Ak-

tuelle Informationen zur

Wohnbauförderung erhalten

Sie in den Raiffeisenbanken

Sierning und Sierninghofen-

Neuzeug oder im Internet un-

ter www.raiffeisen-ooe.at/re-

gion-sierning. 
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Krisenfeste Vorsorge in Immobilien

Seit September 2002 leitet

die selbständige Immobi-

lienmaklerin Gertrude Lehner

erfolgreich das RE/MAX-One

Büro in Steyr. Im Jahr 2009

wurde sie aufgrund von Ver-

kaufszahlen mit der Auszeich-

nung „Platinum Club“ geehrt.

STEYR/SIERNING. „Immo-

bilien sind mittel- und langfri-

stig betrachtet eine der sicher-

sten und beständigsten Anla-

geformen“, erklärt Lehner.

Immobilien zeichnen sich

durch ihre hohe Wertbestän-

digkeit aus. Sie überstehen

seit Generationen alle wirt-

schaftlichen Krisensituatio-

nen unbeschadet. Das macht

eine Wohnimmobilie zur idea-

len Ergänzung für jede vor-

ausschauende  Veranlagung.

Gemeinsam mit ihren drei

Mitarbeitern vermittelt Ger-

trude Lehner höchst erfolg-

reich Immobilien im Bereich

Steyr-Stadt und Steyr-Land.

Für Ihre Verdienste wurde die

selbständige Immobilienma-

klerin bereits mit der Aus-

zeichnung „Hall of Fame“ der

Firma RE/MAX bedacht.

Dies ist ein Erfolgsprädikat,

welches nur wenigen Maklern

zuteil wird  und aufgrund von

sehr guten Verkaufszahlen

vergeben wird.

In der Marktgemeinde Sier-

ning wurden im Vorjahr 63

Immobilien im Gesamtwert

von knapp über 7,2 Millio-

nen Euro verkauft.

„Die durchschnittliche Eigen-

tumswohnung wurde im

Schnitt um € 94.800,-, das

durchschnittliche Einfami-

lienhaus um rund € 134.600,-

und das durchschnittliche

Baugrundstück um € 58.300,-

verkauft“, erklärt Gertrude

Lehner.

Trends frühzeitig erkennen

Seit 2009 besteht für die Mak -

lerin die Möglichkeit, die tat-

sächlichen Verkaufspreise al-

ler Liegenschaften vom

Grundbuch abzurufen. „Das

erleichtert uns den Alltag all-

gemein. Damit können wir

den Immobilienmarkt besser

einschätzen und Trends früher

erkennen“, argumentiert Ger-

trude Lehner den Vorteil der

Einsicht in sämtliche Details

des Grundbuches.

Gertrude Lehner ist seit 2002

höchst erfolgreich als Immobi-

lienmaklerin tätig.



19Sierninger Gemeindenachrichten 1/2010

SS PP OO RR TT

Der SV Flexopack Sierning startet
voll motiviert in die kommende Frühjahrsaison
Am 8. Mai kommt es zum großen Showdown gegen Vorwärts Steyr

Mario Müller spielte eine starke Herbstsaison und hatte wesentlichen
Anteil am sensationellen Abschneiden der Sierninger Kicker im
Herbstdurchgang. Foto: Moser

Nach dem großartigen Ab-
schneiden der Sierninger

Kicker in Oberösterreichs
höchster Spielklasse im
Herbstdurchgang, geht die
Mannschaft von Trainer Andi
Luksch hoch motiviert und
sehr zuversichtlich in die am
20. März beginnende Früh-
jahrsmeisterschaft. Sierning
startet mit einem Auswärts-
match gegen Bad Schaller-
bach.

Die Blau-Weißen absolvierten
eine starke Vorbereitungspha-
se und blieben auch in vier
Matches gegen Regionalliga-
Mannschaften aus Ober- und
Niederösterreich ungeschla-
gen. Den Feinschliff für den
Frühjahrsdurchgang holte
sich die Mannschaft in einem

einwöchigen Trainingsaufent-
halt in der Türkei. Dort wurde
unter anderem ein Trainings-
match gegen eine Mannschaft
aus Kasachstan mit 2:0 ge-
wonnen.

Das Highlight im Frühjahr
aus Sierninger Sicht wird si-
cherlich die Heimpartie gegen
Vorwärts Steyr sein. Das
„Spiel des Jahres” findet am
8. Mai statt und hierbei geht
es für die Blau-Weißen um
mehr als nur drei Punkte.

Grundsätzlich kann die
Mannschaft aber völlig unbe-
lastet in die zweite Saison-
hälfte starten. Ziel wäre es,
wieder in den ÖFB-Cup ein-
zuziehen, dazu ist aber eine
Platzierung unter den ersten
Fünf nötig.

43. Sierninger Gemeindeschitag

Strahlender Sonnenschein
auf der Höss und strah-

lende Gesichter der 113 Teil-
nehmer beim 43. Gemeinde-
schitag am 31. Jänner 2010.
Der ASKÖ Schiverein Neu-
zeug hat auch heuer wieder
einen perfekten Bewerb
durchgeführt. Wie im Vorjahr
durfte sich Heidi Scheinecker

„Ortsmeisterin“ nennen,
knapp gefolgt von Sandra
Neuhuber mit einem Rück -
stand von nur 0,44 sec. Die
Herren wurden von den „Ol-
dies“ dominiert: Christian
Brunner siegte mit einem
Vorsprung von 1,1 sec vor
Robert Althuber und 1,88 sec
vor August Staudinger. 

Strahlende Sieger des 43. Sierninger Gemeindeschitages.
Foto: Marktgemeinde Sierning

Der Mannschaftsbewerb er-
freut sich immer größerer Be-
liebtheit: 20 Mannschaften
haben sich heuer angemeldet.
Die „Gründberg-1“er haben
sich dabei gegen die „TöBi-
Ris“ und die „Gib Ois 1“er

durchgesetzt. Wie jedes Jahr
hat die Sierninger Geschäfts-
welt die wertvollen Sachprei-
se gespendet, welche an die
Mannschaften verteilt werden
konnten – dafür bedanken wir
uns sehr herzlich!

Den 9. März dieses Jahres werden die Kicker der U9- und U12-Mann-
schaft des SV Flexopack Sierning sicher so schnell nicht vergessen, hat-
ten sie doch die Ehre, die Teams des LASK und der Wiener Austria zum
Viertelfinalspiel um den ÖFB-Cup vor knapp 7000 Zusehern  aufs Spiel-
feld der Linzer Gugl zu begleiten. Der LASK siegte mit 1:0. Foto: SVS



Dietmar Grossauer

A-4523 Neuzeug
Steyrtalstr. 16

ersicherungs

ervice

enter

Großauer GmbH

Lieferung von Diesel, Heizöl und Pellets

Landesprodukte, Heizöl- und Holzhandel
4522 Sierning, Oberbrunnernstraße 5

Tel. 07259/2912, Fax 07259/2912-20 – Handy 0699/12257294
E-Mail: gabriele.grossauer@utanet.at

l Landwirtschaftliche Produkte:
Saatgut, Dünger, Pflanzenschutzmittel

l Holzhandel:
Wir kaufen geschlägertes Holz ab Straße
zu besten Preisen und auf Wunsch wird
von uns auch die Schlägerung organisiert
und dann das Holz abtransportiert.

l Häckselmais
Futterrüben
Zuckerrüben
Apfeltrester
Biertreber


